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Befragung zu technischen Geräten im Alltag & zu 

Fahrscheinautomaten 

 

Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer! 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, den folgenden Fragebogen auszufüllen. 

Im Rahmen eines großen Forschungsprojektes (ALISA) arbeiten wir daran, eine Lernunterstützung 

für ältere Benutzer von Technik zu entwickeln. Sie helfen uns mit Ihrer Teilnahme an dieser 

Befragung zu erfahren, welches allgemeine Bild über Fahrscheinautomaten in der Öffentlichkeit 

existiert und wie diese genutzt werden. Zudem würden wir gern wissen, wie Sie andere technische 

Geräte aus ihrem Haushalt bewerten.  

Die Bearbeitung des Fragebogens dauert ungefähr 10 Minuten. 

Zunächst werden Sie gebeten, einige Angaben zu Ihrer Person zu machen. Diese werden 

selbstverständlich anonym und streng vertraulich behandelt. Es werden keinerlei Angaben 

erhoben, die Ihre Identität zu erkennen geben. 

Im Anschluss daran folgt die eigentliche Befragung. Zu den jeweiligen Einzelteilen erhalten Sie 

auch eine separate Erklärung. Lesen Sie sich bitte jede Aussage sorgfältig durch und versuchen 

Sie alle Aussagen zu bewerten. Haben Sie versehentlich ein Kreuz falsch gesetzt, so kreisen Sie 

dieses ein           und kreuzen Sie die für Sie zutreffende Alternative an. 

 

 

 

 

 

 

 
BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

VpNr.: 

Datum: 
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1. Alter 

 ______ Jahre   

2. Geschlecht 

  weiblich  männlich  

3. Schulabschluss 

  Hauptschule   

  Realschule   

  Abitur   

  Sonstiges: _________________________ 

4. derzeitige Tätigkeit 

  berufstätig  

  pensioniert  

  arbeitslos   

  Student    

  Sonstiges: _________________________ 

5. Wie oft nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel? 

  häufig  

  gelegentlich  

  selten  

  nie   

6. Haben Sie schon einmal einen Fahrscheinautomaten benutzt? 

  ja   nein  

 
 
 

 
BITTE BLÄTTERN SIE UM! 
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In diesem Abschnitt des Fragebogens geht es darum, wie Sie Ihren Umgang mit einem 

Fahrscheinautomaten einschätzen. Falls Sie noch nie einen Fahrschein am Automaten erworben 

haben, schätzen Sie bitte ein, wie gut sie annehmen in einer solchen Situation zurechtzukommen.  

Greifen Sie dabei gegebenenfalls auf Ihre Erfahrungen mit anderen Automaten (z.B. 

Bankautomaten) zurück. 

Bitte entscheiden Sie für jede Aussage, inwieweit Sie ihr zustimmen, indem Sie jeweils eine der 

sieben Antwortalternativen auswählen. Kreuzen Sie das Kästchen an, das am ehesten auf Sie 

zutrifft. Beachten Sie dabei, dass je weiter Sie Ihr Kreuz nach rechts setzen, desto mehr stimmen 

Sie der Aussage zu. 

Ein Beispiel: 

 

Für eine Person trifft die folgende Aussage teilweise zu, daher kreuzt Sie das mittlere Kästchen an.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 
 

Ich glaube, dass ich die Technologie von heute gut bedienen kann. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

1. Ich verfüge über ausreichende Fähigkeiten, um einen Fahrscheinautomaten zu 
bedienen. 

 

  

  
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BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

2. Ich kann einen einzelnen Fahrschein am Automaten erwerben. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

3. Ich traue mir zu, für mehrere Personen Fahrscheine derselben Art zu kaufen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

4. Ich verfüge über die Fähigkeit, für mehrere Personen Fahrscheine verschiedener 
Art zu kaufen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

5. Ich halte mich für kompetent, sicher mit einem Fahrscheinautomaten 
umzugehen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

6. Ich traue mir zu, die Bedienung des Fahrscheinautomaten selbstständig zu 
erschließen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

7. Ich traue es mir nicht zu, mich am Fahrscheinautomaten über Tarife zu 
informieren. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

8. Ich kann einen Fahrscheinautomaten ohne Hilfe bedienen.      stimmt gar nicht                                      stimmt genau 
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BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

 

9. Ich bin der Überzeugung, Probleme im Umgang mit dem Automaten selbst zu 
meistern. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

10. Ich bin in der Lage, einen Fahrscheinautomaten im Alltag zu benutzen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

11. Ich bezweifle, dass meine Fähigkeiten ausreichen, an einem Automaten einen 
Fahrschein zu kaufen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

12. Ich verfüge über genügend Wissen, um Zeitkarten (z.B. Umweltkarten) am 
Automaten erwerben zu können.  

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

13. Ich traue mir zu, bei falschem Tastendrücken Schritte rückgängig zu machen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

14. Ich traue mir nicht zu, einen Fahrschein am Automaten auch unter Zeitdruck zu 
erwerben. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

   

15. Es wird mir Schwierigkeiten bereiten, einen Fahrschein am Automaten zu 
kaufen. 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 

 

16. Ich traue mir zu, meine Bedienfehler selbst zu korrigieren. 
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Bitte überprüfen Sie noch einmal, ob Sie alle Aussagen bewertet haben! 

Vielen Dank! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

     stimmt gar nicht                                      stimmt genau 
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Mit Hilfe des letzten Abschnitts möchten wir gern erfahren, wie technische Geräte im Alltag und 

Fahrscheinautomaten auf Sie wirken. Sollten Sie noch nie eines der folgenden Geräte benutzt 

haben, versuchen Sie sich daran zu orientieren,  

• welche Erfahrungen Andere berichtet haben,  

• welche Beobachtungen Sie vielleicht gemacht haben, 

• oder was sie aus Erzählungen gehört haben. 

Im Folgenden finden Sie eine Reihe von Begriffen, die jeweils gegensätzlich sind. Entscheiden Sie 

bitte welcher Begriff besser ihre Meinung zu dem technischen System beschreibt. Kreuzen Sie 

hierzu eines der jeweils sieben Kästchen an. Beachten Sie: je weiter links Sie Ihr Kreuz setzen, 

desto mehr stimmen Sie dem linken Begriff zu und je weiter rechts Sie Ihr Kreuz setzen, desto 

mehr stimmen Sie dem rechten Begriff zu.  

Hier ein Beispiel: 

 

Eine Person findet das Ausprobieren neuer Technologien eher spannend als langweilig, daher 

kreuzt sie weiter rechts an. 

 

Bitte antworten Sie spontan, denn Ihr erster Eindruck ist uns wichtig!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

Das Ausprobieren neuer Technologien ist … 
langweilig                                      spannend 

   Fahrscheinautomaten wirken auf mich … 

 

  

  
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  Die Bedienung von Fahrscheinautomaten ist … 

ermutigend                                      frustrierend 

bequem                                      unbequem 

erleichternd                                      erschwerend 

befriedigend                                      unbefriedigend 

einfach                                      kompliziert 

verständlich                                      verwirrend 

unüberschaubar                                      überschaubar 

einförmig                                      aufgelockert 

komfortabel                                      unkomfortabel 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

ansprechend                                      abstoßend 

natürlich                                      unnatürlich 

interessant                                      langweilig 

individuell                                      unpersönlich 

angenehm                                      unangenehm 

monoton                                      abwechslungsreich 

anregend                                      entspannend 

ruhig                                      beschwingt 

elegant                                      plump 

verspielt                                      nüchtern 

banal                                      faszinierend 

beruhigend                                      beängstigend 

   Fahrscheinautomaten erscheinen mir … zuverlässig                                      unzuverlässig 
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BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

kompetent                                      inkompetent 

wichtig                                      unwichtig 

langwierig                                      schnell 

einschränkend                                      fördernd 

nützlich                                      überflüssig 

sinnvoll                                      sinnlos 

einmalig                                      alltäglich 

befreiend                                      bedrückend 

phantasielos                                      originell 

zweckmäßig                                      unzweckmäßig 

gelungen                                      misslungen 

leicht erlernbar                                      schwer erlernbar 

   Fernsehgeräte wirken auf mich … 

ansprechend                                      abstoßend 

natürlich                                      unnatürlich 
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   Die Bedienung von Fernsehgeräten ist … 

ermutigend                                      frustrierend 

bequem                                      unbequem 

erleichternd                                      erschwerend 

befriedigend                                      unbefriedigend 

einfach                                      kompliziert 

verständlich                                      verwirrend 

unüberschaubar                                      überschaubar 

einförmig                                      aufgelockert 

komfortabel                                      unkomfortabel 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

interessant                                      langweilig 

individuell                                      unpersönlich 

angenehm                                      unangenehm 

monoton                                      abwechslungsreich 

anregend                                      entspannend 

ruhig                                      beschwingt 

elegant                                      plump 

verspielt                                      nüchtern 

banal                                      faszinierend 

beruhigend                                      beängstigend 

   Fernsehgeräte erscheinen mir … 

zuverlässig                                      unzuverlässig 

kompetent                                      inkompetent 

wichtig                                      unwichtig 

langwierig                                      schnell 

einschränkend                                      fördernd 
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BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

nützlich                                      überflüssig 

sinnvoll                                      sinnlos 

einmalig                                      alltäglich 

befreiend                                      bedrückend 

phantasielos                                      originell 

zweckmäßig                                      unzweckmäßig 

gelungen                                      misslungen 

leicht erlernbar                                      schwer erlernbar 

   Waschmaschinen wirken auf mich … 

ansprechend                                      abstoßend 

natürlich                                      unnatürlich 

interessant                                      langweilig 

individuell                                      unpersönlich 

angenehm                                      unangenehm 

monoton                                      abwechslungsreich 
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   Die Bedienung von Waschmaschinen ist … 

ermutigend                                      frustrierend 

bequem                                      unbequem 

erleichternd                                      erschwerend 

befriedigend                                      unbefriedigend 

einfach                                      kompliziert 

verständlich                                      verwirrend 

unüberschaubar                                      überschaubar 

einförmig                                      aufgelockert 

komfortabel                                      unkomfortabel 

BITTE BLÄTTERN SIE UM! 

anregend                                      entspannend 

ruhig                                      beschwingt 

elegant                                      plump 

verspielt                                      nüchtern 

banal                                      faszinierend 

beruhigend                                      beängstigend 

   Waschmaschinen erscheinen mir … 

zuverlässig                                      unzuverlässig 

kompetent                                      inkompetent 

wichtig                                      unwichtig 

langwierig                                      schnell 

einschränkend                                      fördernd 

nützlich                                      überflüssig 

sinnvoll                                      sinnlos 

einmalig                                      alltäglich 

befreiend                                      bedrückend 

phantasielos                                      originell 

zweckmäßig                                      unzweckmäßig 

gelungen                                      misslungen 

leicht erlernbar                                      schwer erlernbar 
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Bitte überprüfen Sie noch einmal, ob Sie alle Aussagen bewertet haben! 

 

VIELEN DANK FÜR DIE TEILNAHME AN UNSERER BEFRAGUNG! 

 

 


